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der 49. Sitzung der Gemischten Kommission OOR - UdSSR 

' 
Oie 49. ·Sitzung der Gemischten Kommission OOR - UdSSR ·fand . 
am 18. September 1990 statt. 

Turnusgemäß wurde sie vom Staatssekretär im Ministerium für 
Auswärtige Angelegenheiten der Deutschen Demokratischen Repu­
blik, Or. Helmut Domke, geleitet. 
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1. Oie Kommission:versiändigt~ sich über'~ragen der Verhütung· 
von Übungsschäden durch die Westgruppe der Streitkräfte. 
Der Oberkommandierende der.Westgruppe der Streitkräfte wird 
weiter~ Maßnahmen ergreifen, _um die bezeichneten S~häden zu 
minimieren. Als Maßstab gilt· bis zur, Scha"ffung entsprechender 
vertraglicher Vereinbarung.?n zwischen O"eutsch_land und der 
UdSSR die Ubungsschadenverhütungsordnung der Nationalen 
Volksarmee vom 10. Januar .1983. 

2 • . Im Zusammenhang mit der Erörterung von Fragen der Realisie­
rung d!H Vereinqarung über .das Verfahre~ zur Rege.lung von 
materiel~en Schadenersatzansprüchen vom 27. 12. 1957 ver­
wiesen die Seiten auf die Bedeutung·der engen Zusammenarbeit 
zwischen . dem Beauftragten des ~inisteriums für Finanzen, . - - -
der Deutschen ve·rsicherungs-AG, ) und dem_ Oberkommando der West­
gruppe de~ Streitkräfte. Es bestand Übereinstimmung darin, 
daß bis zur Schaffµng neuer vertraglicher Regelungen zwi­
schen Deutschland und der Sowjetunion die Vereinbarung vom 
27. 12. 1957 weiterhin Anwendung finden soll. 

Oie Seiten vereinbarten, ~ie Fälle im Zusammenhang mit der 
Regelu-ng von materiellen Schadenersatzansprüchen nochmals 
zu . prüfen, zu denen bislang kei~e Einigung erzielt wurde • 

. Das Oberkommando der Westgruppe der Streitkräfte prüft noch­
mals seine Möglichk~iten zur Begieichung von VerpfliGhtungen • 
gegenüber der Deutschen Versicherungs-AG aus der Regelung 
von materiellen Schadenersatzansprüchen, die den auf dem . Terri­
torium der DDR befindlichen Bürgern dritter Staaten zugefügt 
wurden. 

3. Die Kommission führte auf der Gr~ndla9e der vom Ministerium 
für Umwelt, Naturschutz, Energie und Reaktorsicherheit gege-

• benen Information einen Meinungsaustausch zur Einhaltung 
des · geltenden deutschen Umweltrechts durch die sowjetischen 
Streitkräfte und stellte fest, daß diesen Fragen erhöhte 

Aufmerksamkeit zu schenken ist. 
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Das Oberkommando der Westgruppe der St~eitkräf te wird zusätz­

liche Maßnahmen ergreif~n, um die Einhaltung deutschen Rechts 
im Ber~ich Umweltschutz seitens der Westgruppe der Streit­
kräfte sicherzustellen und Umweltschäden zu verhü~en. · 

übereinstimmend wurde die Notwendigkeit--hervci-.rgehoben, die 
Zusammenarbeit zwischen den für den Umw~ltschutz verantwort­
l{chen deutschen BehHrden und den sowjetischen ~treitkräf ten 
zu vertiefen. Das schließt die umgehende gemeinsame Überprü­
fung der durch die sowjetischen Streitkräfte genutzten Objekte 
hinsichtlich der Einhaltun§ der Bestimmungen_ des Umweltschut­
zes 'sowie die Festleguhg erforderlich~r Maßnahmen zur Sanie­
rung von Schadobjekten ein. 

Die DDR-Seite verwies auf die Nützlichkeit der Erarbeitung 
• 

vertraglicher Regelungen zu Fragen des Umweltschutzes, die 
neben Maßnahmen der Verhütung und Behebung von Schäden auch 
die Verfahrensweise zur Sicherung von Umweltkontrollen in 
Objekten der sowjetischen Streitkräfte beinhalten sollten. 

4. Im Erg~bnis d~r ErHrterung von Fragen des Verhältnisses 
zwischen der deutschen BevHlkerung und den sowjetischen 
Streitkräften hoben beide Seiten die beso~dere Bedeutung 
einer engen und vertrauensvollen Zusammenarbeit zwischen 
de8 deutsch~n Behörden und den Dienststellen der Westgruppe 
der Streitkräfte in den Territorien hervor, um einvernehm-

-
liehe LHsungen u. ·a. zu solchen Fragen wie dem Umweltschutz 

und der Gewährleistung von Ordnung und Sicherheit, sowohl 
der deutschen Bevölkerung als auch der AngehHrigen der 
Westgruppe der Streitkräfte und ihren Familienmitgliedern, 
zu finden. 
Der Oberkommandierende der Westgruppe der Streitkräfte in­
formierte über die Bereitschaft, die Erweiterung der Bezie-

. . 
.hungen und Kontakte zwischen den Streitkräften und der Be-
völkerung in verschiedensten Formen und auf allen Ebenen 

/ 

aktiv zu unterstützen. 
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5. Die Saiten erörtcr.ten die Möglichkeiten zur Neuregelung der 
Jagdausübung durch Jäger der Westgruppe der Streitkräfte auf 
dem Gebiet der DDR und unterbreiteten entsprechende Vorschlä­
ge. 
Solange mit dem Stationierungsabkommen keine Neuregelung 
des Jagdrechtes. durc_h Ang~hörige der Westgruepe der Stret t­
kräfte erfolgt ist, gelten die Bedingungen der Vereinbarung 
vom 1. 'Oktober 1964 zwischen dem Rat der sowjetischen Armee­
jagdgesellschaft und der Obersten Jagdbehörde der Deutschen 

die 
der 
der 
Oie 

Demokratischen Repub~ik über die Nutzung von Jagdgebieten, 
Ausübung der Jagd und über die Beziehungen d~r Angehörigen 
sciwjetischen Armeejagdgesellsch~ft und der Mitglieder 
Jagdgesellschaften der Deutschen Demokratischen Republik. 
i"n d~e~er Vereinb~rung der_ Ob~rsten Jagdbehör@ der: DDR 

übertragenen Aufgaben werden von den Ländern bzw. den Bezirks­
verwaltungsbehörden wahrgenommen. 
Eine Reduzierung der Anzahl oder der Größe der vereinbarten 

1 

Militärjagdgebiete in Gebieten mit hoher Bevölkerungsdichte 
und in Erholungsgebieten ist zwischen den Landessprechern 
bzw. nach ihrer Wahl den Ministerpräsidenten der Länder und 
dem Oberkommando der Westgruppe der Streitkräfte zu verein­
baren. -

6. Oie Kommission bestätigte die Aufstellung der seit der 
48. Sitzung durch die zuständigen Organe der DDR bearbei­
teten und befürworteten .Anträge des Oberkommandos der West­
gruppe der Streitkräfte auf Bereitstellung von Gelände sowie 
die Aufstellung der durch das Oberkommando der Westgruppe 

der Streitkräfte seit der 48. Sitzung zurückgegebenen Ge­
ländeflächen und Gebäude (Anlage). 
Die DDR-Seite bekräftigte die Bitte an das Oberkommando 
der Westgruppe der Streitkräfte, weiterhin nach Möglich­
keiten für die Rückgabe von Gelände zu suchen • 

• 

' 

( 
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Uiu Erfausuny dor von dar Westgruppe der Streitkräfte auf dem 
Territorium. der DDR genutzten Liegenschaften wurde in enger 
Zusammenarbeit beider Seiten abgeschlossen. Das Ergebnis 
wurde in einer Objektliste sowie einem Katalog topographi­
scher Karten dokumentiert. 
Ein Exemplar der Dokumente äbergab der Vorsitz~nde der DDR­
Seite dem Vorsitzenden der UdSSR-Seite. 

7. Die Seiten konstatierten, daß die Arbeit der Gemischten Kom­
mission während der gesamten Zeit deren Bestehens konstruktiv, 
im Geis~e des gegenseitigen Verständnisses verlief.und der 
Festigun~ der Zusammenarbeit zwischen den VHlkern beider 
Lände~ diente. 

Der Vorsitzende der Seite Der Vorsitzende der Seite 

l 

der Deutscheh Demokratischen 
Republik in der Gemischten 
Kommission DDR-UdSSR 

der Union der Sozialistischen 
Sowjetrepubliken in der 
Gemischten Kommission DDR-UdSSR 

Dr. H. Domke G. s. Schikin 

• 
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Anlage 
' 

Liste der seit der 48. Sitzung der Gemischten Kpmmission DDR - UdSSR 
durch die zuständigen DDR-Organe bearbeiteten u~d befürworteten An­
träge des Oberkommandos der Westgruppe der Streitkräfte auf ~er~it-
stel lung von Gelände · 

Lfd. 
Nr. Antrag vorn 

1 - 26.08.1989 . 

2 14.12.1989· 

Ort 

Pritzwalk 
Kreis Pritzwalk 
Bezirk Potsdam 

Hillersleben 
Kreis Haldensleben 
Bezirk Magde~urg 

~· 

-· 

Größe in Hektar 

0,20 

1,53 

1,73 
·-----------­------------
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Liste der durch das Oberkornrnan~o der WGS ~urückgegebenen Gelände~ 
flächen und Gebäude 

Ort 

Prenzlau 
Kreis Prenzlau 
Bezirk Neubrandenburg 

Belzig 
Kreis Belzig 
Bezirk Potsdam 
1 

'Neuruppin 
Kreis Neuruppin 
Bezirk Potsdam 

Torgau 
Kr.eis Torgau 
Bezirk Leipzig_ 

Z-ei thain 
Kreis Riesa 
Bezirk Dresden 
(Garnison Objekt Nr. 3) 

Jüterbog 
Kreis Jüterbog 
Bezirk Potsdam 
Militärobjekt Nr 2, Fuchsberg 

Drögen 
Kreis Gransee 
Bezirk Potsdam 
Militärobjekt Nr. 1 

Ohrdruf 
Kreis Gotha 
Bezirk Erfurt 
Friedrichstraße 8/10, 9/11, 13/15 

Potsdam 
Helene-Lange-Straße 12 

Cottbus 
Paul-Hornig-Straße 36 und 37 

Beeskow 
Kreis Beeskow 
Bezirk Frankfurt/Oder 
Rathenaustraße 1, 2, 4, 

. 
6 und 7 

1) wurde auf 46i Sitzung bestätigt 
2) wurde auf 45. Sitzung bestätigt 

Größe in Hektar 

'JJ,501) 

11,70 

1,40 

3 79 2) 
1 

0,80 -

14,50 

61,98 

/, 

Anzahl Gebäude 

43 

87 

3 

1 

2 
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Ort 

Jena 
Kreis Jena 
Bezirk Gera 
Rathenaustraße 2· 
Hochstraße l 

-

Größe in Hektar 

127,67 

- 2 - 1 

Anzahl Gebäude 

l 
l 
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